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9 ; 1 benden Körpers treten . i tete, daß der Handel erpens dadurchſmitgetheilt, daß die Verhandlungen über die Elbe⸗ 
Amtlicher Theil. e eng — wie pa in 3 ad 2 e werden kanne auß ke e Holland Schifffahrt in Hamburg eröffnet worden ſind und daß 
* 5 . — Oberster dann Kaiſer zählen kann, ſobald das Intereſſe Frankreichs überein, ihm den Zoll zu erſtatten. Dieſer wurde dannſdabei der öſterreichiſche auf Antrag des preußiſchen Be⸗ 
Freiherrn Jilippo sich v. Bhilippäberg, AR ihn oder das feiner Dynaftie eine außerordentliche Anſtren⸗ auch von Holland nicht er hoben. Die Schiffe fuhrenſvollmächtigten 75 Acclamation zum Vorſitzenden er- 
General⸗Adjutantur, bei der Uebertragung eines Truppen⸗Bri⸗ gung erheiſchen. f frei durch, und Belgien erſtattete kraft des Geſetzes wählt worden iſt. 
gade⸗Kammando's an denſelben, in Anerkennung feiner in der“ Der Vortrag Fould's an den Kaiſer der Fran⸗[vom 5. Juni 1839 der Niederländiſchen Regierung den Die Ausſchußanträge über den Antrag Tarczanow⸗ 
, ,,, , , . 
ſicht der Taxen allergnädigſt zu verleihen geruht. ach ſumfaßt nicht weniger als ſieben enggedruckte Spaltenſgeld (droit de tonnage), ſo wie eine Lootſen⸗Abgabe. reien beftehenden Grundlaſten) werden auf alle im 
Se. 1. k. Apoſtoliſche Maſeſtät haben mit der Allerhöchſtendes Moniteur. Wenn man aber darin ein finanzielles Man hatte damals berechnet, daß der Schelde⸗ZollſReichsrath vortretenen Länder ausgedehnt (Amende⸗ 
Entſchließung vom = — . — d. J. „ des Kreis- Programm ſucht, wie der Telegraph meldete, ſo iſtſjährlich 600,000 Franken betragen würde. Jetzt be⸗ſment Waidele angenommen). 5 
Se * Ani man febr im Irrthum. Der ganze Vortrag beziehtſträgt er indeſſen ungefähr viermal jo piel, und Bel: Bezüglich des feit einigen Tagen verbreiteten Ge⸗ 
höchflihren Orden der eiſernen Krone dritter Klaſſe mit Macs ſich darauf, daß der Kaiſer das Vorrecht, ſupplementa⸗]gien erklärt ſich außer Stande, den Zoll weiter zu zah⸗ſtüchts die Regierung gehe damit um, dem Reichsrat 
der Taxen allergnädigſt zu verleihen geruht. riſche und außerordentliche Credite zu ertheilen, fallenſlen. Es schlägt in Folge deſſen vor, den Zoll nach derſdas Budget vorzulegen, meldet ein Wiener Blatt: 
ws l. k. Apoſtoliſche — e Ent, laſſen müſſe, und daß die Bewilligung des Budgets Durchſchnitts-Summe der letzten zehn Jahre zu capi⸗ „Es finden 165 u So ee im en 
late Wiefeldurg . Cſanäd und Gömör; N nach Miniſterien beibehalten werde. Er gibt eine langeltalifiren und Holland auszuzahlen. Die Ablöſungs⸗ als auch in 115 N Sau ane ee nat = 
Grafen Zichy, Georg Grafen Andräfiy, Anton von Rape Auseinanderſetzung der Art, wie die Kammern dasſſumme würde ungefähr dreißig Millionen Franken oderſratbungen ſtatt, d. Auf keinen Fall alen — 
vänszfy, Georg Zſivora und Aladar Grafen Andräſſy. Budget bewilligten. Ihm iſt die Bewilligung nachſacht Millionen Thaler betragen, von welchen faſt einſſchluſſe gediehen ſind. ſich als v ollftändi 1 
* Anſuchen von der Bo * N deiner denlGapiteln ein Hinübergreifen der Legislation in die Ad⸗[Viertel auf England fiel. Belgien ſelbſt erbietet ſich dürfte der Reichsrath fü Gbit es Per Armen 
tin . Par Bit Gren miniſtration, er hält fie für nicht ausreichend und ſiehtſdas Tonnengeld, daß ungefähr 600,000 Franken jähr⸗ ZN: uud 1 0 10 u eden ſich entschließt fo 
Sztaray und den Obergeſpan des Tornaer Komitates Karl darin die Unmöglichkeit eines ſtreng feſtzuſtellendenſtich beträgt, gänzlich aufzugeben und die Lootſen⸗ Ub- könne ſeiner Berathunge deen For N ö ht 
von Ragälyi von der ihnen verliehenen Würde zu entheben, Budgets. Die Finanzverwaltung des letzten Zahrzerjgabe zu ermäßigen. Nach einer den „Hamb. Nachr.“ vonne Nenne e en 
gleichzeitig aber zu Adminiſtrateren: des Wieſelburger Komitaripents hingegen überſchüttet er mit vielem Lob, undſzugegangenen telegraphiften Mittheilung ſucht eine Verwahrung hinſichtlich der verfaſſungsmäßigen Rech⸗ 
tates den bieponibien Komitate-Borfand deem Kroner nur die außerordentlichen Eredite findet er anſtößig⸗ſſchwediſche Depeſche vom 9. October einen Widerſtandſte der im Reichsrathe nicht vertretenen Ländern ge⸗ 
Die wirkliche Gefahr für die franzöſiſchen Finanzen, gegen die Ablöſung des Schelde⸗Zolles zu organiſiren. ſchehen. Jedenfalls aber dürften die im Zuge befind- 


des Säroſer Komitates den disponiblen Ober⸗ Staatsanwalt Jo: 
hann Hlaväts, des Temeſcher Komitates den disponiblen Hof⸗ 5 ibi ; i i i h fi i S i 
Komit ; liegt in der Freiheit, mit der die Regierung Im Widerſpruche a nd den that⸗ lichen Geſetzentwürfe über die Preſſe, Schwurgerichte 
ken gen dB ed Paul von Faß by senior alla anne 2 Controle der geſetzljchen Gewalt Ausgaben decre-ſächlichen Serhat eee Col die Rück⸗ u. ſ. w. nicht darunter leiden, was leicht zu bewerk⸗ 
zu ernennen geruht. tiren kann. Nichts, meint er, ſei ſchwieriger, als ge⸗erſtattung des Schelde⸗Zolles ſei eine Pflicht Belgiens ſtelligen iſt, dabei eventueller Vorlage des Budgets 
Se. k. k. W n der Alle rhöchſten gen die legitimſte aller Verlockungen, die der nützlichenſund eine Bedingung feiner Unabhängigkeit. und für den Fall, daß der Reichsrath auf eine Discuſ⸗ 
n en l * 2 D Ausgaben, anzukämpfen. Das Recht Supplementar⸗ Der Pariſer Correſpondent der „Ind. belge“ ver⸗ſſion desſelben eingeht, doch jedenfalls ein Finanzaus⸗ 
Komorner Komſlates allergnädigſt zu ernennen geruht. credite zu bewilligen, mache das Recht der Steuervo-⸗ ſichert zu widerholten Malen, daß die ſpaniſche Re⸗ ſchuß eingeſetzt werden müßte, der vor Mitte Jänner 
In Folge Allerhöchſter Genehmigung wurden von der ap tirung des legislativen Körpers illuſoriſch. In denſgierung nicht daran denke, in freundlicher Beziehungſwmit feiner Arbeit nicht fertig würdez bis dahin wird 
n en letzten Jahren, namentlich feit 1858 fei von dieſemſzur Regierung des Königs Victor Emanuel zu treten. hoffentlich das Preßgeſetz längſt erledigt fein und bie 
ler, der dieren Stuhlrichter Karl von Lakatos für dae Rechte ein außergewöhnlicher Gebrauch gemacht wor⸗Die Frage der neapolitaniſchen Conſulatsarchive ſei wichtigen Geſetze im Stadium der 
Gianäver, der d € Kemitete-Worſtand Jeſerg Korestalden. (Seit den Vorbereitungen für den italieniſchen 


für das Gömörer, endlich der disponible Stub r Jeſephſatrieg.) Von 1851 bis 1861 feien nahe an drei Mi 
Roszty für das Komitat zu königl. Kommiſſären befimmt. liarden außerordentliche Erst 2 e e 00 


Se. k. k. Apeſtoliſche Maſeſtät haben mil der Allerhöchſten io nahm das Deficit des Staatsſchatzes immer zu. 


Frankreich nur unter di ; iesjfür das Preßgeſetz betrifft, fo hat derſelbe bereits am 
ag Dre ab sung ber Nichtauslie⸗ 13. d. M. eee gearbeitet, und wird 
Entſchließung vom 8. November d. J. den Konſular-Agenten . 1 | Aus Genf wird auf telegraphiſchem Wege ge⸗ſim Laufe der nächſten Tage denſelben nach einer noch 
Nitolaus Giurovich, in Brevefa aus beſonderer Gnade für Ich bin nicht immer meiner Meinung, ſagte Vol⸗ [meldet, daß fünf der neugewählten Staats räthe abge⸗ vorzunehmenden Revifion dem Abgeordnetenhauſe vor= 
feine Perſon zum Honorar + Vieekonſul daſelbſt allergnädigſt zultaire, und auch andern, feiner Landsleute ſcheint dasſlehnt haben, weil Fazy übergangen worden ſei. legen.“ 


ernennen geruht. zu begegnen. Die „Sentinelle de Jura“, welche zu-] Nach telegraphiſchen Berichten iſt in dem Befin⸗ 
erſt den Einmarſch der Franzoſen ins Dappenthal vor⸗[den des jungen Prinzen Auguft von Portugal, den 

Nichtamtlicher Theil aus verkündete, behauptet nun, geſtützt auf den Rap⸗ ebenfalls ein typhusartiges Fieber ergriffen hat, eine 
8 0 port des Commandanten des ſiebenten Arrondiſſements, erfreuliche Beſſerung eingetreten. ; 
Krakau, 18, November. d.ejer Einmarſch habe gar nie ſtattgefunden, eben fol „Dt und Weſt“ veröffentlicht eine aus „Moskau, 

Herr Fould, ſchreibt man der „NP.“ aus Pa⸗ſber Moniteur. Es iſt aber Thatſache, daß die 20ſim Oct. 

ris, triumphirt auf der ganzen Linie; was ſich in dem 

letzten Miniſterconſeil zutrug, war eine Spiegelfechterei; 


bevor die Miniſter genau wußten, wovon es ſich han: 
dele, hatten der Kaifer und Hr. Fould Alles mitein⸗ 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


Wien, 16. November. Se. Majeſtät der Kai⸗ 


1861“ datirte Adreſſe des ru ſſiſchenſſer hat ſich geſtern nach dem feierlichen Gottesdienſte 
Mann ſtarke Militärpatrouille ſich nicht wieder aus[Adels an den Kaiſer, worin um die Verleihung vonſnach Linz begeben und wird heute von dort wieder 


dem Schweizergebiet zurückzog, als der waadtländiſche poſitiven Rechten gebeten wird, welche in Zukunft dieſhier eintreffen. 
Gendarm erklärte, er habe keinen Verhaftsbefehl in Integrität des Eigenthums und die Sicherheit der Zur Erbauung eines Armenhauſes ſammt Ca⸗ 
der Taſche. Perſon gegen Willkür und Gewalt ſchützen ſollen. Derſpelle in Unter⸗St.⸗ Veit wurden dem beſtehenden Co⸗ 
ander besprochen und beſchloſſen. Hr. Fould iſt that Wegen der Grenzverletzung im Dappenthal hat] Kaiſer möge eine unabhängige Juſtiz ſchaffen und denſmits bis heute von Sr. Majeſtät dem Kaiſer 400 
ſächlich Premierminiſter; denn indem der Kaiſer auſſ Herr Thouvenel ein Schreiben an den ſchweizer Ge⸗[Gemeinden und ſtädtiſchen Gorporationen eine freie[ Gulden, von Ihrer Majeftät der Kaiſerin 100 fl., 
das Recht, ergänzende und außerordentliche Credite zuſſandten in Paris Herrn Dr. Kern gerichtet in wel⸗Theilnahme an den Geſchäften der localen Verwal⸗[von Sr. kaiſerlichen Hoheit dem Herrn Erzherzog 
decretiren, verzichtet, find alle übrigen Miniſter gezwun⸗ſpem es nach der „Magdeb. Zig.“ beißt: „Aus denſtung anvertrauen, mit dem Rechte, die BedürfniſſeſFranz Carl 300 fl., von Sr. kalſerl Hoheit dem 
gen, ihren Privatſchlüſſel, der die Regierungskaſſe Öff: Erkundigungen, welche Sr. Excellenz dem Herrn Mar⸗ der Provinz unmittelbar zur Kenntniß des Kaiſers zuſ Herrn Erzherzog Ludwig Joſeph 200 fl., von Sr. 
nete, in die Hand des Finanzminiſters niederzulegen. ſchall⸗Kriegsminiſter durch den General-Kommandan⸗ bringen. Der ruffı Adel if der Ueberzeugung, eslkaiferliben Hoheit dem Herrn Erzherzog Mar 200 fl. 
Ohne Zweifel wird dieſe Einrichtung größere Ordnungſten der 7ten Divifion geliefert worden find, ergiebtſwerde der Kaifer, der feinen „unterworfenen Unterthasivon Sr. kafſerl. Hoheit dem Herrn Erzherzog Car! 
in die Finanzverwaltung bringen; aber Hr. Fould magſſich, daß, wenn Maßregeln an der Waadtländer Gren⸗ nen“ in Polen und Finnland politiſche Freihe ten gab, Ludwig 30 fl., im Ganzen 1130 fl. allergnädigft 
wohl ſelber gelächelt haben, als er ſchrieb, die Verzicht⸗ſze getroffen worden find, um zu verhindern, daß dieſauch die Adreſſe feiner ruſſiſchen Unterthanen mit Wohl- zugewendet. 
leiſtung des Kaiſers auf die „Gewalt, zu einer gege⸗ Behörden des Kantons Waadt entgegen dem im Dap⸗ wollen aufnehmen. Der franzöſiſche Botſchafter, Herzog von Gra m⸗ 
benen Stunde über alle Hilfsmittel einer großen Na⸗ penthale gültigen Status quo mittelſt Gewalt auf dem Dem „Pays“ zufolge iſt der Handels vertrag mont, hat vorgeſtern einen Courier mit wichtigen 
tion zu verfügen“ werde das Ausland beruhigen, weil beſtritienen Gebiete dieſes Thales einen von den Ge⸗ zwiſchen Spanien und Marokko am 8. Nov.] Depeſchen nach Paris abgeſendet. Die Depeſchen ſollen 
die Furcht, welche dieſe Gewalt allen Nachbarn Frank⸗ richten in Nyon gefaͤllten Urtheilsſpruch aus führen, ſin Madrid unterzeichnet worden. Die Hauptbeſtim⸗ das Reſultat der Unterredungen, welche der Botſchaf⸗ 
reichs einflöße, fie zu enormen Rüſtungen zwinge. Nicht 2s doch unrichtig iſt, daß franzöſiſche Gendarmerief mung in demſelbeu iſt eine beträchtliche Herabſetzung Min 1 N 
dieſe Gewalt floͤßt Beſorgniſſe ein, ſondern das Em: oder franzöſiſche 3 dabei ſelbſt nur momentanlver Zölle in beiden Ländern. 1 bis jetzt hatte, in einem überſichtlichen Berichte darftellen. 
pire. Herr Fould geräth übrigens mit ſich felber in auf irgend einem Punkte des Kantons Waadt Poſi⸗] Die nach Mexico beorderten britiſchen Kriegs-“ Herr Miniſter Nadas dy ſoll- nach erfolgter Ent⸗ 
Woderſptuch, denn er hatte nicht ermangelt, die That⸗tion gefaßt haben (aient dual uns position, memelſſchiffe „Sanspareil“, „Donegal“ und „Conqueror“ ha⸗ſſcheidung über die Angelegenheit Siebenbürgens feinen 
ſache zu conſtatiren (und der Kaifer legt ſelber in ſei⸗ momentanée, sur un point Quelconque de ce canton.) [ben von der Admiralität Gegenbefehl erhalten. Ihre. Sitz im Reichsrathe einnehmen. 
nem Schreiben an den Staatsminiſter den Ton dar- [Die Angaben des Herrn Generals Faucheux find nach Abfahrt bleibt aufgeſchoben, bis etwas ruhigere Witte“ Die Ernennung von drei lebens länglichen Reichs⸗ 
auf), daß auch die Reſtauration und die Juliregierungſder Ausſage des Herrn Kriegsminiſters fo kategoriſch rung ſich einzuſtellen verspricht. Die genannten Schiffeſraͤthen des Herrenhauſes ſoll demnächſt aach werden. 
ene Gewalt, Credite zu deeretiren, beſaßen. Wieſals moglich, fo daß ſich derſelbe die Thatſachen durch⸗ liegen in Plymouth. Mehemed Ruſchdi Paſcha, der kürkiſche Kriegs: 
mmt es alſo, daß zu jenen Zeiten die Nachbarn“ ſaus nicht erklären kann, welche zu der Reclamation miniſter, iſt von Paris, wo er vier Wochen lang ſich 
es nicht für nothwendig hielten, ſich bis an die Zähneldes ſchweizeriſchen Bundesrathes haben Anlaß geben aufgehalten und vom Kaiſer Napoleon ſehr wohlwol⸗ 
zu bewaffnen? Aber die Phraſe wird ihren Zweck nichiſkoͤnnen.“ 8 Ueber Antrag des Miniſters für Handel und Volks⸗ſlend empfangen worden war, bier eingetroffen. 
verfehlen, ebenſo wenig wie die Stelle in dem kaiſer⸗ Wie man der „Frankf. Poſtztg.“ von gut unter⸗ wirthſ chaft und im Einvernehmen mit den anderen! Der walachiſche Fürſt Vogorides wird längere 
lichen Briefe, in . man Geringſchäzung gegen richteter Seite aus Berlin ſchreibt, find die Unters[betheiligten Miniſterien haben Se. k. k. Apoſtoliſche Na-] Zeit in Wien ar ee hat zahlreiche Ap⸗ 
die „Prärogative der Krone“ zur Schau trägt. Beide handlungen wegen eines Handelsvertrags zwiſchen jeſtät die Errichtung des Seidenbau-Vereines zu Brze⸗ Fang 7 nel Kunde Here 


ind darauf berechnet und auch ganz dazu ignet, zan in 5 migen geruht. 0 N 
ſi f zu geeeignet Galizien zu genehmig von Hamburg bier eingetroffen, um, wie es heißt, die 


den beſchränkten Liberalismus zu koͤdern. | ie 
el Kaifer ſich der Nothwendigkeit N son Hamburg ae den be ge e 
ten Prioritäts⸗Anlehens zu leiten. 


i en — um 

Geld muß herbeigeſchafft werd fo Verhandlungen des Neichstathes. Das k. k. Finanzminiſterium hat eine Commiſſion 
Sitzung des Hauſes der Abgeordneten vomjunter dem Vorſitze des Herrn Miniſterialraths Paſſati 
16. Nov. Se. Excellenz der Herr Handels miniſteiſernannt, welche die eingegangenen Ki r Baues 

beantwortet im die Hinblick auf die Elbe⸗ und Mol⸗ſeiner Brücke über den Donankanal nächſ 0 25 Weiß: 
dau⸗Schifffahrk geſtellte Interpellation. Das besjgärbern zu prüfen hat. Die 0 En Bit vor⸗ 
zügliche Geſuch eines ſäczſiſchen Untertbans um Grejgefhritten, Daß die Fundamemirung ber Brocke noch 
laubniß zur Errichtung eines Speditionsgeſchäftes inſin dieſem Monate wird d n a 
Bodenbach hat Anlaß zu noch nicht beendigten Vers] In Folge des Antrages des Hai erathes Zang, 
handlungen mit der k. ſächſiſchen Regierung gegeben zſdaß 10,000 fl. aus den ſtädtiſchen Geldern verwendet 
jedenfalls wird das Syſtem der Reciprocität feſtgehal⸗ werden, um mit demſelben für 20 unbemittelte Per⸗ 
ten werden. Im Uebrigen wird bei dieſem Anlaſſeſſonen des Gewerbeſtandes, welche in den Verband der 


Krakau, 6. November. 


Herſtellung der erforderlichen Steuerkraft des Landes, 
eine vollbrachte Thatſache ift. Gelingt es dem Kaifer 
lebt, nachdem in dieſer Beziehung Alles geſchehen ft, ſſch ; 
was geſchehen mußte, Ordnung in die Finanzen zuſeben die Wiederaufnahme der Negotiationen zur Folge 
bringen, ſo wird das Empire erſt recht gefährlich ſein. gehabt haben. 

Ueber Nacht wird me] Mit der von Belgien angeregten Ablöſung des 
greifen; iſt aber einmal eine Kriegsfrage reif, jo wird S held es Zolles hal es folgende Bewandtniß; Der 

elle „ 


durchaus nicht gelöſt und Spanien habe dieſelben anſcuſſion im Haufe ſich befinden. Was den Ausſchuß 


ter mit dem Miniſter des Aeußern Grafen Rechberg 


VER 


Gemeinde Wien gehören, die Koſten des Beſuches derſder Provinz Vicenza, und namentlich in den Ort⸗4½proc. Rente im Prinzip beſchloſſen, nur aber konnte Der Wink wurde gehörig verſtanden, und geſtern hat 
Londoner Induſtrie ⸗Ausſtellung zu beſtreiten, wurdeſſchaften Montechio, Procolcino und Caldogne hatten dielman ſich bis jetzt noch nicht über die Bedingungenſdas große Leichenbegängniß des Mannes ſtattgefunden, 
im Sinne des Antragſtellers eine Commiſſion gewählt, Bauern, das alte, im Vertragswege abgeſchaffte Rechtſdieſer Maßregel einigen, die im Grunde zum unmiteſder im Jahre 1848 drei Tage lang berühmt geweſen 
beſtehend aus den Gemeinderäthen: Figdor, W. Frankl. des Penſionatico hervorſuchend, ihr Vieh auf berrſcha⸗ſtelbaren Zweck hat, eine Anleihe von einer halben oderſwar. Seit O'Connells Begräbniß war dergleichen in 
Garbre, Kraftl, Leopold Mayer, Menter, Pollak undfftliche Hutweiden getrieben. Die Eigenthümer und Päch⸗(gar einer ganzen Milliarde zu rechtfertigen. Welchen Dublin nicht wieder geſehen worden, ein Trauerzug 
Wertheim, welche unter dem Vorſitze des Bürgermei⸗ſter dieſer Gründe widerſetzten ſich natürlich dieſem Vor⸗Gewinnſt der Staat auch immer aus der Convertirungſvon Dreiviertelſtunden Länge; gegen 12,000 Menſchen 
ſters und mit Zuziehung des Antragſtellers zur prac⸗ſbaben, und Einige derſelben ſuchten ſich für den erlitzſder 180 Millionen 4½ proc. Renten ziehen möge für'sſin geſchloſſenen Reihen hintereinander mit Trauerflo⸗ 
tiſchen Durchführung dieſes für unfere Gewerbe wich⸗tenen Schaden dadurch zu revanchiren, daß fie den|Erfte müßte er über einige Millionen verfügen könnenſren und weißen Schärpen; ſämmtliche Gewerke mit 
tigen Antrages die nöthigen Einleitungen zu treffen Bauern mehrere Stück Vieh bis zur Erſatzleiſtungſzur Befriedigung derjenigen Rentenbeſitzer, welche dieſihren Abzeichen; ein Wagen mit einem blinden Har⸗ 
hat. pfändeten. Hierüber entſpann ſich nun ein Streit, der [Auszahlung des von ihren Renten vertretenen Capitals fenſchläger, deſſen weißer Talar im Winde flattert; 
Wie die Prager Blätter mittheilen, wird dasſzwar in ein ſehr heftiges Wortgefecht, keineswegs aberſverlangen werden. Der „Conſtitutionnel“ hatte blosſder Leichenwagen von 6 Pferden gezogen, dahinter das 
beabſichtigte deutſche Journal „die Zeit” für czechiſcheſin Thätlichkeiten ausartete. Ganz richtig iſt es, daßſdie Angabe, daß in dem Programm Foulds auch die iriſche Parlaments mitglied O' Donoghue, mit Smith 
Intereſſen gar nicht erſcheinen. Die ſämmtlichen Mit- während dieſes Wortwechſels die Bauern den SignoriſAufnahme einer bevorſtehenden Anleihe aufgeführt ſei O'Brien zur Seite; ſchließlich ein Dutzend Miethwa- 
arbeiter des „Cas“ gehen mit ihrem Redacteur zujden Vorwurf machten, daß durch ihr revolutionäresjfür unricht g erklärt. gen und ein endloſer Menſchenhaufen — — ſo wurde 
dem neuen Blatte „Hlas“ über. Treiben die Bevö kerung leide und ſie (die Bauern) Zu den Attributen des neuen Finanzminiſters ſollſder große M' Manus zum Grabe geleitet. Von den 
Aus Feldkirch 1. Nov. wird der am 31. v. M. [keinen Grund zur Unzufriedenheit mit der öſterreichi⸗ſauch die intimere Verwaltung der franzöſiſchen Bankjreiheren und Mittelkaſſen hatten ſich bei dieſer De⸗ 
erfolgte Tod des Biſchofs Prünſter gemeldet. ſchen Regierung haben. Bis hieher war der Streitlgehören, und es hat, wie man wenigſtens verſichert, monftration nur ſehr wenige betheilgt, und auch die 
Aus Peft, 15. November, wird berichtet: der Bür⸗ gediehen, als eine von Seite der Grundeigenthümerſder Bankgouverneur, Baron v. Germiny, bereits feine Geiſtlichkeit hielt ſich ferne; denn der Verſtorbene ge⸗ 
germeiſter, Stadtrichter, Stadthauptmann und Vize- cquirirte Militär⸗Abtheilung als Aſſiſtenz anrückte, wels|Entlafjung genommen. hörte der evangeliſchen Confeſſion an. Da die Re⸗ 
Bürgermeiſter begagen ſich heute Nachmittags nachſche von den Bauern mit einem „Evviva l'Austria!“] Dem Geheimrath, der 1858 eingeführt wurde, gierung der Demonſtration weder militäriſche noch po⸗ 
Ofen, um dem Statthalter die Einſtellung ihrer Funk⸗„Evviva Francesco Giuseppe!“ empfangen wurde. ſſollen wie man der NPZ. meldet, Veränderungen be⸗flizeiliche Aufmerkſamkeiten geſchenkt hatte, ging ſie 
tionen anzuzeigen; es wurde ihnen jedoch bedeutet, daß Ganz falſch aber iſt es, wenn die erwähnten Blätterſvorſtehen; es heißt, der Kaiſer werde einen Präſiden⸗ſohne die geringſte Ruheſtörung vorüber. 
ſie dieſelben fortzuführen haben. behaupten, die Aſſiſtenz hätte ſich geweigert, einzuſchrei⸗ten ernennen, bis jetzt führte er ſelbſt den Vorfig. Es Italien. 
Sr. Exc dem Statthalter Graf Moriz Palffyſten, und es ſeien mehrere Edelleute durch die Bauernſiſt das die Behörde, deren Hauptthätigkeit bei dem D lo“ will wiſſen, 2 
fine, wie „Sürg.“ meldet, von zwei hochſtehenden undſmißhandelt worden. Es kam, wie gejagt, nicht zu den Tode Louis Napolens als oberſte Vormundſchaft ein⸗ Geſ 2 Dune 9 9 ei der Hauptinhalt der 
hochgebornen Herren Begrüßungsſchreiben zugeſendetſmindeſten Thätlichkeiten, und die Militär⸗Aſſiſtenz hatteſtreten würde. Mitgleder des geheimen Rathes ſind:ſſich präche des Kaiſers Napo | Ratazzi Lafle 
worden, in welchen fie ihm aufrichtig Glück wünſchen, weder einen Grund, einzuſchreiten, noch ihr Einſchrei⸗Cardinal Morlot, Marſchall von Mallakoff, Senator y 2 Folgendem zuſammenfaſſen: Die Miniſter möch⸗ 
zu der hohen Auszeichnung, die ihm von Sr. Maj. ſten zu verweigern, da die Bauern nachdem ihnen das[Fould, Senats-Präſident Troplong, Graf Morny Staats- 105 = Sorgfalt dem Innern zuwenden ſich nicht 
zum Zeichen der allerh. Gnade geworden. Der Ab⸗Igepfändete Vieh zurückgegeben, ſich ruhig zurückzogenſraths⸗Präſident Baroche, Graf Perſigny, Marſchall 7 70 um äußere Fragen kümmern und ſich rüſten. 
ſender des einen Schreibens verſichert Se. Excellenz, und ihr Vieh auf ihre eigenen Weiden trieben. Spä⸗ Vaillant, Staats- Minifter Graf Walewski. Es bat bi aifer würde viel opfern, um ihnen Rom zu 
daß er in feinem eigenen Wirkungskreiſe aus unerſchül⸗ſter verſammelten ſich dann wohl einige Landleute undſſicher etwas zu bedeuten, wenn Louis Napoleon 1 en, aber für jetzt könne er es nicht. Spater ſolle 
terlicher Treue gegen den Allerh. Thron im Intereſſeſzogen, unter Vortragung einer ſchwarz⸗gelben Fahne,ſdem Geheimrath einen Präfidenten giebt. s geſchehen. Die Miniſter follten den Italienern die 
desſelben, des heil. Glaubens, und des Vaterlandesſan der Villa eines als der k. k. Regirrung ſehr feind“ Der Pariſer Correſpondent des Londoner „Herald“ wahre Lage der Dinge offen auseinanderſetzen. Ve⸗ 
hilfreiche Hand bieten werde, daß Se. Excellenz dieſlich geſinnt bekannten Edelmannes vorüber, ihn gleich⸗ſſchreibt: Ein militäriſcher Freund berichtet mir, daß dieſnetiens habe der Kaiſer mit keinem Worte erwähnt. 
dur Se. k. k. apoſtoliſche Majeſtät geſtellte boch⸗ſſam mit energiſchen Evviva's auf Oeſterreich undſſranzöſiſche Armee jetzt in weit tüchtigerem Stande iſt, M Die piemonte ſiſche Armee follte um 80,000 
wichtige Aufgabe mit ſegenreichem Erfolg löſenſ[Se. Majeſtät den Kaiſer höhnend. Dieſes der ganzeſals fie am Vorabend des öſterreichiſchen Feldzuges (1869) ann verſtärkt werden, da man jedoch mit Sicherheit 
könne. Vorfall.“ { war. Die Zündhütchenfabrik in Montreuil ift in voller a 2 die 8 N bie 
Se. Em, un auen daes eie von Min Deut ſchland. Arbeit und die Hälfte der Befagung von Pina nne 30 000 debut werden Mit der Arengen Burg fäl. 


hat an den dortigen Severinusverein ein Schreiben ; iſt fortwährend damit beſchäftigt, ſcharfe Patronen an⸗ „000 reduzirt werden. x N 
gerichtet, welches in der letzten Sitzung des Vereins zwichen Preußen und Koburg:Botba find zufertigen. Ich glaube jedoch nich, daß — mit Be⸗ſrung des Conſcriptions⸗Geſetzes in Neapel wird man 


g 7 f ; Verhandlungen wegen einer dem Militärvertragein f ai 281 N inlbis zum na ahre warten, in dem das > 
verlefen wurde. Die „Gegenwart“ theilt aus diefe N auf Kr man will zum nädften Jah in d Parla 
Scheiden folgende Stelle mit, die ie auf das Br en Schulconvention im Gange. (S. Ku e fin 2 Ben 5 He 77 15 n Seinem: 
hältniß Ungarns zu Oeſterreich bezieht: Oeſterrei 9 a ; Dem „Monde“ zufolge iſt eine Depeſche in Paris Der Klee den, g „„Nach dieſer 
befindet ſich in einer bewegten und Weft 508 Mi alder e Nala. bat der he eingetroffen, welche — io 2 3 — Dominica: oMftändigen Durchführung a piemonteſiſchen Rekru⸗ 
des Urberganged. Se. Maj. hat die Vertreter ſeinerſ ar ! die Mittbeil BEI. Fa en * zuſner⸗Paters Lacordaire anzeigt. Lacordaire war be⸗ tirungs⸗Syſtems wird 5 — der Conſcri⸗ 
Völker zur Theilnahme an der geſetzgebenden Gewalt 0 . 8. ene ung Sn or 55 1 reits feit längerer Zeit leidend. Er war am 18. Mai birten jährlich etwa 210, D a Ge von denen etwa 
berufen, und wenn die bedeutendſten geiſtigen Kräfte 78 9 igt Wi ie Fr 11905 15 9 1802 geboren. Aus einem begeifterten Anhänger Bol: 70,000 eingeſtellt werden. a liobeſtand der Ar⸗ 
eines ſo großen Reiches ſich vereinigen, um die Ange⸗ 1 ff dee ee enn derſtaire'ſcher Ideen wurde er ein eifriger Vertheidiger desſuee beträgt gegenwärtig be, Mann und wird 
legenheiten des Vaterlandes mit richtigem Blicke und I We 0 ſind 0 Aer 1905. früher genehmigt Katholicismus, gründete mit Lamennais und Monta: vorausſichtlich bis zum 3 = 280,000 Mann 
reiflicher gewiſſenhafter Erwägung zu berathen, fo Aus 9 255 . u S Sonn geregelt. ſlembert im J. 1830 den „Avenir“, errichtete die „freie erhöht ſein. Dennoch, ſagt der Turiner Korreſpon⸗ 
darf man für die beſtehenden Einrichtungen jene wahr: Wa. nes 1 ee en aß die . Schule“ und eneſagte den Ideen von Freiheit und Um⸗ dent der „Köln. Z.“, wied auch dann die Armee noch 
hafte und dauernde Vervollkommnung hoffen, welche 70 42 Berſuch ei 1 4 1 ' Far de 801 3 2 geſtaltung der kathol. Kirche nach dem eneycliſchen Briefe nicht eine ſolche * man fie bei einer in ihrer 
nur durch die Unabhängigkeit von falſchen Theorien Groß f pe ne uff en e * ole 115 Greger's XVI. vom 18. Sept. 1832. Nach mannig⸗ Exiſtenz jeden Augenbli bedrohten Nation erwarten 
möglich if. Se. Maj. hat ferner den einzelnen Theis Cano 7.808 bum Poſen auf füblbare Weiſe niederzu⸗ fachen Wandlungen trat Lacordaite im J. 1840 in den ſollte. Das Gouvernement hat bisher noch zu wenig 


len des Reiches einen weiten Spielra lagen, Bei dem erſten Zeichen werde der Belage⸗ ini an in deldie Hilfsmittel des Landes zu organifiren und mar 
iin e über die ganze Provinz verhängt werden F mentlih die Bevölkerung zu wenig für das Militärs 


Thätigkeit eröffnet und, geleitet dem edlen i nn 

ben, jedem nicht unber Htigten Wunsche 2 iegsgeſee in Kraft tretten. äußerften Linken Plag. Da er jedoch keinen Wider- Syſtent du gewinnen gewußt. : 

iſt er der öſtlichen Hälfte des Kaiferthumes gegenüber Frankreich. ſpeuch dulbete, ſchles er bereit am 15. Mai aus der) Der Hrohe Belagerungspurk im Purine, Arfenal 
iſt der Vollendung nahe. Er befteht aus 100 eiſer⸗ 


bis an die äußerſte Gränze gegangen, diesſeits welche“ Paris, 13. November. Der Eintritt des HerrnVerſammlung und übernahm die Leitung des College 
das Daſeyn Oeſterreichs noch möglich iſt, Daß dieſe Achille Fould in das franzöſiſche Miniſterium iſt dasſin Sorröge (Tarndepartement), wo er bis zu feinem nen und 300 gezogenen Bronce-Kanonen. 

Gränze überſchritten, daß Oeſterreich vernichtet werde, Ereigniß des Tages. Es gewinnt den Anſchein, alsſLebensende verblieb. er A. A. 3. wird unter dem 3. November aus 
will und darf der Kaiſer von Heſterreich nicht dulden. [werde dieſe Miniſterveränderung noch andere in ihrem) Die „Allg. Ztg.“ meint, das Bankett, welches a geſchrieben: Das Unbegründete der vielfach 


Er darf es nicht um Willen der fünfunddreißig Mil⸗[Gefolge haben. Hr. Rouher, ſagt man, werde im[Ratazzi zu Ehre von der Redactjon der drei Pari⸗ ausgeſprochenen Erwartung, der Winter mit ſeinen 
lionen, welche Gott ihm anvertraut hat, um Willen [Miniſter um der öffentlichen Bauten eine Nachfolge er⸗ſſer Blätter: — „Preſſe“, „Siscle“ und „Opinion na⸗ Regenſchauern werde beſſer als die Piemonteſiſchen 
Europa's und der Kirche. Die Kinder der Finſternißſhalten und die Präſidentſchaft des Staatsraths übere tionale“ — gegeben wurde und bei dem Herr Ratazzi Truppen die Berge und das Land von den Aufſtän⸗ 
find für ihre Zwecke immer noch klüger als die des nehmen. Angeblich ſollte auch Herr Perſigny vomſdie telegraphiſch berührte Rede hielt, ſei wenig mehr diſchen ſäubern, muß ſich nun bald herausſtellen. Es 
Lichtes, und die Revolution weiß ſehr wohl, warum Miniſterum des Innern zurücktreten, da die Anhängsjald eine Reclame für die drei Blätter gewesen. Einem iſt ſogar wahrſcheinlich, daß die in den Städten zuneh⸗ 
fie Oeſterreich den Untergang geſchworen hat. Hoffe lichkeit desſelben an die. Perſon Napoleons III. dochſweiteren Bericht über den Verlauf dieſes Banketts, mende Noth die Banden in der ſchlimmen Jahreszeit 
Niemand, ſie über ihren Vortheil zu täuſchen, hoffeſnicht genügt habe um dieſen fo wichtigen Theil derſwelches dem allgemeinen Hohngelächter ſofort verfallen auf eine ii, nie erreichte Höhe bringen wird. Uebri- 
Niemand, fie zu verföhnen. Jedes Zugeſtändniß em- Regierung zu leiten. Als fein Nachfolger wird derſzu fein ſcheint, wäre die befremdende Nachricht zu ent⸗ gens tragen ihre Pane een Bourbonifwen 
pfänge fie mit Hobnlächeln und wendet es als Waffe. Senator Laity, der die Herren Perſigny und Bachonſnehmen, daß der zur Eröffnung beabſichtigte Toaſt auf Comités Sorge, 11 den ec mit Mänteln und 
wider den verhaßten Gegner. Zwiſchen Oeſterreich undſauf den Expeditionen von Straßburg und Boulogneſiden Kaiſer als Befreier Italiens“ habe unterbleiben[warmen Kleidung ©. Ne bin * 1555 verſehen, baben 
der Revolution iſt ein Kampf auf Tod und Leben. begleitete, genannt. Marſchall Mac⸗Mahon, dem dasſmüſſen, weil die Feſt-Unternehmer erfahren haben, daß 6 auch mit ihren * 9 19 7 r gebracht, 
Wenn wir uns in dieſem Kampfe auf die Seite Oe-Miniſteruim des Kriegs zugedacht geweſen, hat entſchie⸗Jdieſer Toaſt die Mehrzahl der Theilnehmer ſo- den einzelnen hei ih Nee * mäßige Uni⸗ 
ſterreichs ſtellen, fo ift Dies wahrlich kein Werdienfil|den abgelehnt, doch ſoll ihm Napoleon III. vier Wo⸗ffort vertreiben würde. Herr Peyrat deklamirte fürſſormirung zu geben, Dr beim den ſelbſt gab das 
Wenn aber Jemand, welcher das Stammland, ja dieſchen Zeit zum Befinnen gelaſſen haben. Der Mar-⸗ Garibaldi, indem er von den Feinden ſprach, die den Comité der e die 8 ern, am 
Haupiſtadt des Kaiſerthums zur Heimath hat, widerſſchall gilt für einen entſchiedenen Orlean ſten, der das Helden verleumden, und von den Freunden, die ihn Ullerjeelentage , önheit . 2 evölkerung nach 
Deſterreichs Lebensbedingungen die Stimme erhebt, oderſgegenwärtige Regime als eine Thalſache, aber nicht alsverkennen. Das politiſche Feſteſſen drohte in eine Poſſe dem feiner Sch cht % n berühmten Gottesacker 
derlei Stimmen beſpflichtet, fo mag er von den Kün⸗ einen gegenwärtigen Zuſtand annimmt, auf den Frank-ſauszuarten, als Herr Havin ſich zu dem Siege Glück ſtrömt, wieder je 5 li eutliches Lebenszeichen. In 
ſten getäufcht fein, durch welche man die Begriffe zuſreichs weitere Entwicklung gegründet werden könne. wünſchte, welche er mit dem „Siecle“ unlängft fürſben S feſtlich geſchmückten, nur an die⸗ 
verwirren weiß: denn dies längſt gepflegte Handwerk Ob Graf Walewski, im Falle dieſe Gerüchte ſich be⸗ die Demokratie über die Vincenzvereine erfochten habe, ſem Tage geöffneten Kapellen waren die Borgesſchen 
hat in den letzten drei Jahren den Höhepunkt ſeiner währen, ſich vom Staats miniſterium in den Zuilerienlund behauptete das bekannte Eirkular des Minifters (royaliſtiſchen) Proclamationen angeſchlagen, die dort 
Entwicklung erreicht; doch ſein Mißgriff iſt eben folzurüdziebt, iſt noch zweifelhaft. — Ueber den geſtrigenſdes Innern, worauf nichts weniger als die Auflöfung ſicher waren, ein zahlreiches Leſepublicum zu 
kläglich als groß: denn er macht dadurch fogar bei denMiniſterrath verlautet: Nachdem der Finanzminiſterſoder Beſchränkung jener Vereine folgte, ſei auch für finden. e i 
Parteien, welche er huldigt, ſich ſelbſt und fo viel anſForcade la Roquette vor ſeinen Kollegen das von ihmſdie Sache Italiens ein zweiter Sieg bei Caſtelfidardo Der 1 1 0 e Pe 1 77 Si am 8. d. M.: 
ihm iſt, feine Vaterſtadt lächerlich. Nicht Jedem iſiſbefolgte Finanzſyſtem mit großer Wärme vertheidigt geweſen. Die Heiterkeit, die in der Verſammlung da⸗TIm Gro ſſch die 8 115 15 tolta bei Neapel) 
es gegeben, alle Einzelheiten vielfach verſchlungenerſund nachzuweiſen geſucht hatte, daß die Beibehaltungldurch veranlaßt wurde, würde ein engliſcher Bericht: vermehren ſi N Ahern je und verbreiten ſich über die 
Berhältnifie zu durchblicken; aber für den, welcher esjder ſchwebenden Schuld jedenfalls beſſer ſei, als dieſerſtatter als Grunzen bezeichnen. Herr Ratazzi ſuchte ungigklaben ar : oe e. Dasſelbe Blaıt berichtet 
nicht vermag, genügt die Zartheit des chriſtlichen Pflicht⸗von Herrn Fould angerathenen Maßnahmen, tratenſmit einigen Worten den Ernſt und die diplomatiſcheſpon W e 2 en Deftigen Kampf dei Mon. 
gefühles, um ihn auf den rechten Weg zu leiten. Har⸗ſum Mittag auf Befehl des Kaiſers fämmtliche Mini⸗ Würde der Verſammlung zu retten. Die Stimmung]! der „Corriere Sucano” Über die Ausbreitung der 


ren wir aus bei dem Kaifer, welchen Gott uns gab, ter und Mitglieder des Gebeimen Rates zu einemſwar durchwegs ironiſch. Briganti in Calabrien, das „Plebiscito“ über die Forte 
halten wir ſeſt an der Verfaſſung, welche der Kaser Conſeil Nin Es fehlten nur ir ene von * e - ſchritte Chiavones bei Sora. So lauten die piemon⸗ 
uns gab, ſo wie er ſie uns gab, und der Allmächtige[Malakoff und Herr Magne, welcher ſchwer krank iſt. in panien. teſenfreundlichen Berichte. Die gegneriſchen lauten noch 
wird auch diesmal Defterreih ſchirmen und retten! [Herr Thouvenel, obſchon unwohl, war doch erſchienen. Wie die „Correſpondencla“ meldet, wurde der Her⸗ganz anders. Nach einem Bericht des „Münchner 
Die Hermannſtädter Stuhlverſammlung hat den Auch Prinz Napoleon war anweſend und Herr Fould zog von Tetuan in der Congreßſitzung am 9. vonſVolksb.“ aus Neapel vom 9. d. M. telegraphirte Ge: 
Hofrath Zimmermann und den Gubernialrath Kon⸗dem der Marquis de Caux eine beſondere Einladung einem leichten Unwohlſein befallen. Als er zu Hauſeſneral Chieſe an Lamarmora aus Salerno um Hilfe; 
rad Schmidt zu Deputirten für die ſächſiſche Na⸗ſvom Kaiſer übeebracht hatte, erſchien kurz vor dem angekommen war, zeigten ſich die Symplome ſeinerſer habe ſich vor der Uebermacht dahin zurückziehen 
tions⸗Univerſität und den Joſeph Schneider und Kaiſer in dieſer Verſammlung, welcher er fein bereits früheren Krankheit. Die Nacht verlief ruhig, dochfmüſſen und werde ſich mit feinen wenigen Truppen 
Jakob Randicher zu Erfagmännern gewählt. vom Kaiſer gutgeheißenes Finanzſyſtem vortragen und verordneten die Aerzte den andern Tag Ruhe. Sein nicht halten können. Der Gegner Chieſe's iſt nach 
In der am II. d. abgehaltenen Sitzung der Her⸗ſentwickeln ſollte. Herr Fould Hand, wie man vernimmt Unwohlſein ſcheint nicht ernſter Natur zu fein, neueren Berichten Borges. Cipriani und Deereötenzo 
mannſtädter Stadteommunität beſchloß diefelmit feinen Vorſchlägen ziemlich vereinzelt da. Zunächſt Großbritannien. haben die Stadt Solofra jenſeits Avellino genommen, 
durch ihre Deputirten bei dem nächſten Nationalconfluxſerhob ſich Herr Billault dagegen, dann die Anderen.“ In Dublin’wurde am 11. d. eine Demonſtra⸗ Unter ſolchen Umſſänden iſt es nicht unglaublich, daß 
folgende Punkte zu befürworten: Annahme der be⸗ Am heftigſten ſollte ſich Herr Rouher und Graf Wa⸗ tion in Scene geſetzt, die faſt mehr als politiſch war, Lamarmora der Boden unter den n zu brennen 
kaunten Programmpunkte (bedingungsweiſe und besfiewöfi gegen den Primat des Herm Fould und dielund an ähnliche Warschauer Ereigniſſe erinnert. Einf Hunt, und er ein Amt r 
ſchränkte Union mit Ungarn und bedingungs veiſe Be. Ublorpilon wichtiger Functionen des Stanrgminifteriumslgewiffer . Manus, früher Handlungsreifender, war „Union“ würde Türe fein Beats 
ſchickung des Reichsrathes), ſodann Unterſtützung der durch die Finanzen ausgedrückt haben. — Wie esſim Jahre 1848 mit O'Brien und den Aupesen die Joſe Borges hat als e Pr Oberbefehls⸗ 
Inarticulirung des romaniſchen Volkes als vierte poli- heißt wurde Herrn Berryer bei feiner kürzlichen An⸗ſan der Spitze der berüchtigten Verſchwörung geſtanden aber im Namen Sr. eier Or 195 Franz IL“ 
tiſch berechtigte Nation, endlich bezüglich des vierten weſenheit in Marſeille die Deputirtenwürde für die von der Jury zum Tode verurtheilt, von der Regic⸗ eine „aus dem lasen 0 0 nabhängigkeit“ 
Punktes der k. Propoſitionen Feſthaltung an dem Grund- nächſten Wahlen angetragen. Es würde von der Ent⸗ſrung zur ewigen Transportation begnadigt worden. dalirte Proclamat o Mefeh ft orin er die Neapolita⸗ 
faß: daß Reformen des Juſtizweſens nur im verfaſ⸗[ſcheidung des Grafen Chambord abhängen, od Ber⸗ſſeitdem batte er in Amerika gelebt, wo er als iriſcher art 1 ui dieſe „falſchen Ftaliener“, 
en 


fungsmäßigen Weg vor ſich gehen können. wer annimmt oder nicht. — Die Zahl der nach Me⸗ Märtyrer eine gewiſſe Rolle ſpielte. In Amerika iſtſin 

In Iſtrien find die Städtewahlen verfaſſungs⸗ rico beſtimmten Landungstruppen iſt in der letztenſer 5 Kurzem geſtorben, und ſeine dortigen —— Rußland. 

freundlich ausgefallen; es wurden gewählt von Sei-) Zeit verſtärkt worden. hatten den Leichnam herübergeſchickt, damit er in hei] Aus Warschau, 14. d., wird berichtet: Nachdem 
te der Handelskammer von Rovigno: Bleſſich. Aus Paris wird der NP3. geſchrieben: „Dieſmiſcher Erde beſtattet werde, oder, wie ſie ſelbſt ſag⸗ die Sitzungen des Staatsraths kurz nach Erklärung 


Ueber die angeblichen Bauernunruhen im Vincen⸗ Sache ſteht einfach ſo: Geld muß geſchafft werden. [ten, damit Jung⸗Irland eine Gelegenheit zu einer des Kriegszuſtandes auf drei Wochen ſuspendirt wor⸗ 
tiniſchen berichtet die „Preſſe“: „Im Diſtrict Schio[ Bin ich gut unterrichtet, fo iſt die Convertirung der[Demonſtration gegen die engliſche Regierung bekomme. den, fand heute wieder die erſte Sitzung ſtatt. Lü⸗ 


ders, der Male präſidirte, drückte, wi — 1 
um erſten Male pr 2 „wie man) ** In Stuttgart ſtarb am 11. November der bekanntefdelt. Er motivirt in einem längeren Au auf das Harfe, 

15 „Breed * * aa. —— aus, Violinſpieler Moliane. Er ſtand im 50 Lebensjahre. daß die Verlegung deſſelben außerhalb des Baldi der Stadt Neueſte Nachrichten. 

aß es ihm gegönnt ſei, die ſo wichtigen Fundamen⸗ 
tal⸗Gefetze mit zu ſchaffen, die Geſetze nämlich über ; i ; 

=. des Vogelfanges als Preisaufgabe ansgeſchrieben worden. DielCultus keine Widerſacher finden darf, wie di Warſchau, RA 1 bes e 3 

Abldfung des Robots, der Schulor ganiſation und der Bewerbon efgeiften, lateiniſch oder deutſch, find beim Akademie⸗ Erber Kahn Städten dodunch — gihlisben; Gene e in Wien ermächtigt ſei, zu einem 
Juden ⸗Emancipation. Sie (die Staatsräthe) ſähenſpräſidium bis 1. April 1883 einzureichen. Ale Preiß ift die 60 Die iſtaeliliſche Bevölkerung beſchäftigt gegenwärtig dieſe Frage ge bezüglich der Herſtellung einer Gürtelbahn 
wohl die Dringlichkeit dieſer Geſetze ein, und er er⸗( Thlr. werthe Kothenius ſche Medaille nebſt dreißig Ducaten aus- auf das lebhafteſtt. Schon zu Zeiten der Republik erllärte ſichum den Bodenſee mitzuwirken, mit der Bedin⸗ 


warte daher, daß fie mit allem Eifer daran arbeitenſd a ar f 8 g 
8 3 1 J In Zürich hat ſich am 2. d. der Generalintendant derfauf dem Kazimierz. Die übervölkerte Vor kings von der 

würden, damit dieſelben ſo bald wie mög ich zur al⸗Londoner Verſicherungsgeſellſchaft „union“ für Süddeutſchland Wichse umfloſsen, ſtadt, ring kirch gefichert werde. 

lerhöchſten Sanction vorgelegt werden. — Es heißt, und die Schweiz, Hr. Ulrich Beck, aus Bern, ſelbſt entleibt, in⸗dadurch fortwährenden Krankheiten, bisweilen ſelbſt Epidemien — 
daß der Staatsrath das Ablöſungsgeſetz und die Or⸗ dem er in die Limmat fprang und ſich dafelbit 10 bie 12 tiefelausgefegt. Die Gräber, in der Mähe des Waſers der anfändi- 

ganiſation der Schulen laut dem Wiel 7 


wurf en bloc annehmen wird, um ſonach Wielopolski Verſicherten ſtattgefunden, wobei ſich Beck ſchriftlich verpflichten Beerdigung mehrmals auf dem alten Kirchhof in Mitte der Le⸗[Nationalverein ſind wiederum 30.000 fl. für die Flotte 


ein Vertrauensvotum zu geben mußte, die Hälfte der bezogenen Provifion zurückzuzahl 0 = ui n 
x 2 N d Hand. Mach ärztlichem Zeugni klich das kalte,; 3 i 
c merit , — Much ber, „Bandels-Zeitung“ 
a, ſchaft unter der Direction der Frau Schuſelfa⸗Brüning einenſbreitung allgemein bedrohliche contagiöſe Localfrankheit. Man dauern die Unterhandlungen mit Frankreich wegen des 


Die Abberufung Fremont 
gen zu fein. Am 26. October, 


niſche Blätter, ſchickte der Prä ; ; d te. Ueber di i im Winfel der Mü 
/ j äfident einen Courier anſmaßregeln anwenden mußte. Ueber die Urſache find mancherleiſund zwar gerade ins Wine de ündung des verſumpften Weich⸗ 
den Commandirenden in St. 5 5 Gen. Curtiß, mit Gerüchte in Umlauf; man glaubt allgemein, die Ueberbürdung felarme. Es muß erwartet werden, daß die betreffenden 


dem Abberufungsſchreiben fü 
r Fremont und Verhal-“ . Am 2. Nov. wurde Antwerpen bei ſtarkem Nordweſt⸗ die Verweiſung des Kiechbeſes au n 
—— l Gurk für deſſen Nachfolger, General Hunter.] Winde in der Macht durch eine überaus bebe Flu überrafät, bilbes anftemmenben. ungereöfertigten Stanz von jede. ſelbſ * 5 
neral Curtiß war an gewieſen, das Schreiben dem ſwelche an den auf den Werften lagernden Waaren ſehr groß enſheilſamſte Neuerung bloß als ſolche verwerfenden Beſtrebungen Aus Italien liegen folgende Uachrichten vor: 
Erſigenannnten fofort einzuhändigen, voraus geſetzt, daß Schaben anrichtee und fat alle AnlandeBrücken der Dampferfund verderblichen Wirerfand überwinden werden, Haben dh Turin, 14. Nov., Abends. Der ehemalige Gari⸗ 


: ; ; ortriß. u s 
Feinde engagirt fei oder ſichfl em 10. d. tobte über London ein furchtbarer Sturm Kartoffeln, Einimpfung der natürlichen Kuhpocken, Anwendung baldiſche General Carbonelli hat ſich nach Caprera be 


batden Gehorfam i i ſch 
verweigert und ſich mit ſeinen Trup⸗ ; : i litzt Ein fecten von Florenz angenommen. 
pen nach Zacatecas Abr Man glaubt all⸗ Mann getödtet. wundet. Der Leib wurde ihm aufgeſchlitzt. Die Verletztung der Ein 8 z ang 


gemein, er wurde kl ; i 2 litt mi i slverfi i 
f egen Juarez erklären. Dieſ Antrag eines Franzoſen, den ganzen Ausſtellungs⸗Katalog inſzu ſeiner Rettung. Seine Frau erlitt minder gefährliche Verwun⸗ſverſichert, den Feſtungs-Commandanten von Pavia 
zonſervatibe Partei — Ohr Augenmerk auf General Mein und Werse zu bringen, von den fol. Gommiflären mitlvungen. Der allgemein als ruhig und arbeijam befannte ele, Pie 150 8 592 und Aleſſ bei a der 

monte, als zukünfti äfidenten gerichtet dankbarem Schauder abgelehnt worden iſt, tritt ein zweiter Gal⸗ſniſt, Vater von 5 kleinen Kindern, lebte, fo viel bekannt, mit Befehl A e } 

als zukünftigen Praſi 1 5 lier auf und erbietet ſich ein großes Epos auf die Ausſtellung Niemandem in Streit, der Grund zu dem Verbrechen bleibt alſo hl zugekommen, die Ausweiſe für den Bedarf an 
— — — — — anzufertigen, vorausgeſetzt, daß deſſen Engros⸗ und Detailverfaufjum fo räthſelhafter, als fein Raub dabei verübt wurde. Munition und Proviant einzureichen und in diefer Ein⸗ 
— . im 1 werde. — N N 1 I Pedro — . 1 754 gabe auf eine ſechs monatliche Bewaffnung und Ver: 
; der Commiſſton ſchnöde abgelehnt iſt, ſchreibt der erbitterte Dich⸗ zel ı 'ajentanten ber n Woloczyski'ſchen Güter⸗proviantirung der Feſtungen derart 5 
— Zur Tagesgeſchichte. ter an ſie einen langen vorwurfsvollen Brief, in dem er ihr unter complex in Volhynien bewohnenden Landleute dem Med. 10 — daß dieſe = 15. März an zen en 


führung. Man kaufte Wagner die Partitur ab, zahlte ihm einſterſchriften von Fünſpfundnoten unter Fünfzigpfundnoten klebte. Klaſſen im Lande und fieht dieſe in der Vermehrung der Fa nach Frankreich. Baron Pr okeſch hatte am 6. d. M. 


geren früchtloſen Aufenthalte in Wien) und gibt die Oper nicht. gezeigt haben. munifationen durch die Eisenbahnen, befonders aber in der Un⸗[Privataudienz beim Sultan. Mozlum Paſcha iſt zum 
— fin feierten — ag ie Shafefpeare's Garten berichtet die englifcheimög'ichfeit, die 23 De auszuhalten, wegen WangelsjMinifter ohne Portefeuille ernannt. Omer Paſcha 
ihre filberne Hochzeit. Es fehlte nicht an zahlreichen Beglück⸗[Correſpondenz: Es ſcheint nicht allgemein bekannt zu fein, daß von Capitalien und an Credit, ebenſo an Arbeſtſamkeit und hielt den Osmanin⸗Orden erſter Klaſſe. Eine De⸗ 
wün ſchungeſchreiben von Nah und Fern. das unlängſt von Herrn Halliwell angefaufte Grundstück, Newe.Sparſanmkeit Der vieljeitig ſich beihatigende Wohlthäligkeiteſinn, peſche aus Moſtar vom 5. d. M. meldet einee Sieg 


noch nie gehört, daß z. B. ein Matroſe einen neuen Pflug er⸗Jenthält. Der „große Garten,“ wie er zur Zeit des Dichters hieß, Gewerbefreiheit, Gemeindeordnung, öffentliche Erziehung, Armen der Türken bei Pive. Der hieſige ſerbiſche Agent 


Tyroler, der in Wien Technik gehört, eine Erfindung in Min ron des vorigen Jahrhunderls von New Place getrennt undſhelfend ein; das wichtigſte Mittel liegt jedoch in dem eigenen ſetzt. 


Fortbewegung und des Steuers von Dampſſchiffen gemacht 1 ; i i e i 

paben ſoll, vermöge welcher künftig Dampfſchiffe zu ihrer Fort⸗ſſelben ſteht das heutige Schauspielhaus von Stratford⸗on. Avon. lidariſcher Verbrüderung. Namentlich alſo verdienen hier Berück⸗ Ein eg — v Eu. ea) = 

bar Bung weder der Schauſelräder noch der Schraube mehr be-|Diefen „großen Garien“ hat Herr Halliwell jetzt auch (fürlfihtigung: Sparkaſſen, Credit- und Anleih⸗Geſellſchaften, gegen- Beglückwünſchung des Sultans erwartet. Aus Such⸗ 

Aae vefſn da weiches pech das Steuerrudex ganz über⸗ 2000 222 

e ee eee 

Verluſt der Räder, der Schraube oder des Steuers an ſeinerſ Koſten dieſes 88 Ft ya dee, e Fel nnd, 
e e 


„J Brücke von Courada von den Bergbewohnern geſchla⸗ 

' n und hatten 6000 Mann verloren. Die 
i ; f 1 5 Oberfommandanten der Armee von Kon⸗ 

und Steuerungsprincips an die f. k. öſterreickiſche Marine mitfielleicht auch eine Bibliothek und ein Mufeum in Stratford zu ſtantinopel iſt aufgehoben. 

Smyrna, 8. November. Der General» Gouver⸗ 

getreten. bedeutendere Summe, als man bis jetzt zu ſammeln dachte, er⸗ neur erließ ſirenge Polizelanstdnungen. 


Wie aus Athen gemeldet wird, iſt ein engliſches 


— — — »Der Aſtronom Otto Struve Bot ve 2 17 Alexan · Geſchwader im Pyräus N wi Kammer 
= Am 7. d. war im Hotter der Stadt Peſt ein heimfahren-|der II. eine Gumme von 125,000 Frs. ausbezahlt erhalten, um ＋ 4 ſind neue Geſetzvorſchläge über eine Forſtordnung, die 
eben add fee een —— — 8 VVV Competenz des Appellhofes in Patras, das Befoͤrde⸗ 
worden. Die ſtäduſche Slcherbeilebebörde veranflaltete aher Ein americaniſches Witzblatt erklärt die berüchtigte Nie⸗ rungsſyſtem in der Marine und die Coloniſation der 
am folgendem Abend zur Entdeckung der Räuber eine Expediti- derlage bei Bull's Run jetzt folgender Maßen: „Die Schlacht i Nomadenſtämme vorgelegt worden. 

on. Cin Feldcommiſſär und zwei Ueberreiter verſteckten ſich auſſwar beinahe gewonnen, da trat die Kunde auf dem Schlachtfelde uten vom Minifter der öffentlichen Arbeiten unterzeichnet worden. Aus Beirut berichtet man: Die ungewiſſe Lage 


einem Bauerwagen, während ein dritter Ueberreiler, als Bauerſein, daß zwei einträgliche Posten im Bollamıt zu vergeben ſeien. ch i i ere Anwe i 
verkleidet, kutſchirte. an rückwärtigen Thelle des Wagens wa. De machten ſammiliche Offietere ech teum, und vie ganze Armee Gnupvftebat im Königreich Polen ſchrelbt der amtliche Pacha , Baus Jian Sieht“ nicht Gouverneur des 
7 


der Kerepeſcher St dahm. 8 Uhr Abends fandenſſche Stellenjägerei! des Rauchtabaks ickt olen der Schweſter Sig⸗ Libanon; es wird ein anderes Syſtem erwartet. 

\ . ö f 15 e gern: N Se 9 er mund's III., A Sejansie een ne Gonfontinee New york, 5. November. ne verlau⸗ 
en. Die Ueberreiter brachen bervor, es enkſpann ſich einjvil-(onmfarre va es endlich gelungen das Ta⸗ im Jahre 1590 ein. Schnupftabak kam dert im Jahre 1620 inſtet, daß die National-Erpedition 25 Meilen von Char⸗ 
Kampf, der mit der Gefangennehmung von fünf Räubern en⸗ ebuch des unglücklichen Adolf Schlag intweit aufzufinden. Gebre uch. den Türken her, b ei 7 ; R 2 
Ve übrigen etwa 3 Räuber sn, Die Sicher⸗ wan Miu kan ee n leston entfernt angelangt ſei. Zwiſchen den Conföde⸗ 
heitsorgane blieben nicht ohne Verletzungen. 


Bei uns des III. rirten und Fremont ſteht eine Schlacht bevor. 
„ Von der bekannten — — — der Ber⸗ zeſen und Deulſchen. Zu Zeiten John 8 5 


des Karakarum und Kuenlun in der Richtung von Garkand vor⸗ ſchon ſehr allge ö das M 8 
1815 1 K ' mein. Seit 1776 wurde das Menopol für Rauch“ Teheran, 19. Octbr. Der von den Turkomanen 
nnn . hes vergangenen Jahrhunderts bem ne ſtanzöſiſche Reifende Bloqueville iſt in Me⸗ 


Schloßhofe ein Herr von einem unbekannten, ſehr eleganten Herrn bis er bei Kaſchgar, auf dem Wege nach Kokand, dem dortigen C N, Einkanfte 1817 auf 121.650 Sil⸗ ſched angekommen. Die perſiſche Regierung bezahlte 
— Be gebeten. Er zieht feine goldene koſtbare Dofefräuberifgen Häuptling in die Hände fiel, der ihn enthaupten ver Rubel. Nach unllichn aueweife ſtiegen dieſe außer 1831 für ihn das Löſegeld. 
heraus und hält fie dem Fremden hin. Dieſer ſchnupft, bedankiſließ. Vergebens hatte man bisher nach ſ inen ſterblichen Ueber⸗ und 1840, bis 1850 fortwährend. 


William Hay vom 8. September an feinen in England lebenden t ub. Das Dezennium bis 1860] * Der mit der goldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft 
50 5 3 Gi 2 er wird Dich freuen, zu vernehmen — . ein Ae de e fie 1860 wieder um 53.000 decorirte f. f. . EN Wider Car 1 — 

eile es au en, die ſi ü it — trugen. i 5 2 ur eller Eduard von 
. ſich dafür intereſſ ren, mit — daß Rub. zunahmen und 560.904 Rut. — — ‚Die aufpebusgſfon 60 Jahren en rd Volksbildungsbuches „der 
wiederholt ſich nach einer Alt der Mannſes (135 Seiten kleingeſchriebener Notizen), nebft einem Schädel, d Schnup ſlabak wäre vortheilhaſterſjunge Staatsbürger“, geleitete Bürgſchaft, auf ſeine alten Tage 
die Hand in der Taſche, ee erg mehr. Alsjder, wie mir aus achtbarer Quelle verfihert wird, der Schädel — „5 ee Bedarfs und —— be⸗ mit drei unmündigen Kindern in namenloſes Elend gerathen, 


Tage vor ſeiner Hinrichtung.“ 5 : b., 1860: 560.994 9. 
e ene dem ſoeben Ace een Wut geworden, eine Lotterie mehrer ſeiner werthwollen Effec⸗ 


—— ͤ—— — .; —ßꝗ 
Rocal: und Provinzial⸗Nachrichten. das Portefeuille um 27 Millionen vermehrt. der⸗, einer ſilberner Anker⸗, einer — Cylinder⸗Uhr und 
Krakau, 18. November.] London, 15. November. Conſols ae Yan e art — ne 760 Cremplaren verſchie 
1 gelun 1 30. einer Parthie patrio er . 
12. d. in Breslau enthüllt gene Ausführung 125 5 je: : :eisgefrö i 
des am hüllten Cafe ah c Wil⸗ mediciniſchen Heilmethode des Dr. J. Dropsy, des Autors] Paris, 16 Novbr. Schluß⸗Ecg 80 Rente 69.45. — dener prelagekrante de uns vorliegenden Bropramm iR 


zu finden. Jedenfalls hatte der Unbel f 
griff, die Erbſe gewandt in den Tabat eingedut A und „ 


Ent em er dann aus eini⸗ 
bert, zu angela, erſucht Hatte, den Goldfiſch, nach dem er geför 


i en Experimenten eine beſondete Gommilfion] London, 16. ber. Schlußkonſols 02. — Wienſauf die fünf Rufe N 
bis Ostern zu bleiben gedenkt. Daß fe Stoff zu neuen Werkenſzu Bebuf der Gerit N 2 1 805 aan fehlt. — Lomb. be Se 61. — K i 8 ud —.— ug enthält 90 Serien à 89 Loſe und iſt nebſt 
l a au lehrtenvereins . Majer, Skobel, Dietl,, siratauer & 16. November. Siiber, uber Agio f. auptge ö 5 
letzten Schriften (die, beiläufig ee gc ven 775 Nan unt Wan gewählt, deren Fotſchungsrefiltate] 110 f. vert., 1. v. 108, gez. — Poln, Bantnoten für 100 A,ltreffern a ar eme den = a es rt 
deutſchland großen Abſatz haben) ſich ergibt, daß ihre un gc im XVI Theile der Vereinsfahrbücher niedergelegt worden. ſonerr. Währung fl. poln. 344 e 75955 — 777 2 aper alan he m abet der 
; h % erlangt, 72% A z > M lag für d 
in Wolhynien, wo er als practiſcher ch auer 51 Prä- yet. = 22 57 Silber für 5 ir 9 755 115 — 902 1720 1 En — — 9 Eber 2. find 
ſes f r, in welchem er gegenüber der ihm ge⸗ l ingt, 137.— bey. — Ruſſiſche Zuender . ud verk. 11.20). ls nächſt Wien, dem fetzigen Aufenthaltsorte des Aus⸗ 
zomäus is', und hat d machen Empire Kar Berufung auf fein polniſches in Peters. bezahlt. Z Napoleond’ore f. 1100 1 bezahlt. — es Kn den 25 Hof. 2 Ei und Wufitoliens Handlungen 
rg Vinzenz von Paul und Franz von Regie“, in Pri 8 burg erſchienenes Werk rechtfertigt, wurde auf ſeinen wiederholten Bollwichtige bollänsiſche Dukaten 920 0 42 bezabli. — 5 en ae a rag ex zur. e "ie 
* Sete Lebensbülder, ein Papft, ein Biſchof, e ler.] Wuaſch in der letzten Sitzung der Vereinsſection für ſtricte Wiſ⸗ Pein J (err. Mand⸗Dulate! 1 p. 101 We 991 Wien, fo wie durch Vermittlung der Redaction der „Kra⸗ 
dub es © i There: bee vom II. d. zu Bebuf neuer gg iede Sengengen e Seln.. mee nebit en. Coupon in "her 101% bei iger Zeitung“ zu Haben. Es ergeht an alle den uuverfäuls 
ſtenſtadt, di ehe, Strauß, geboren in der Feſtung Mi andere Commiſſion ad hoc aus den Mitgliedern „Kuczyä⸗ — Waltz: Pfandbriefe meh lauf. = öere. Währung 
| ze einſt berühmte, in ganz Deutſchland gefeierte Saͤn⸗ ski und iotroweki erwählt, denen nöthigen alls die Directoren dert. 80.75 verl., 79.76 bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſt lau⸗ 
gerin, ſpäter mit Or. Yayip Stanz, dem Berfaſſer des „Lebeneſmed'ciniſch chirurgischen of. Dietl und Bryr zurſſenden Coupons in Conv.-Münze f. S4 % verlangt, 834, bejahlt 
Jeſu“ verheiratet, iſt unter N. 86 ifiRelerinen gegangen und] Seite Lehen werbe Be ) } 
ließ jo eben eine Broſchüre erscheinen Rede und Geberde“, Stu⸗ 
— — erg 1 | und plaſtiſchen Ausdruck, mit 30 
U ungen, en per nli men 
von Prof. J. Läpple. chen Darſtellungen aufgenom 


tungen, fi wendet hat. Eine ſoeden erſchienene kleine Schri 
der Gase besch. t ſich indeß mit der Vergangenheit, Se 


eventuell Erweiterung des . lüdiſchen Kirchhofes hans 80% fl. öſterr. Währ. 169.50 verl., 367.50 bez. 


Amtsblatt. 


N. 1107. Kundmachung. 


Das Gefhäft der Gaſtnahrung im Badeorte Kry- 
nica iſt für die Kurzeit 1862, 1863 und 1864 zu 
vergeben. 

Die Bewerber um dieſe Unternehmung haben ihre 
Anträge bis Ende November 1861 bei der k. k. Finanz⸗ 
Bezirks⸗Direction in W zu überreichen und mit 
dem Vadium von 100 fl. ö. W. zu belegen, zugleich]: oreczon 
aber auch über die perſönliche Befähigung für ein fol- ges — en zapozwanego z tem 75 
ches Geſchäft und über hiezu ausreichendes Vermögen ſichſgatkiem aby sam, lub przez ustanowionego mu 


tor 
2 substytucy® p. adwokata Dra Reinera ustano- 
wionym i temuz zarazem uchwalony nakaz plat- 


Kundmachung. (3304. 1-2) 

Nachdem bei der am 29. October l. J. zur Ver⸗ 

pachtung des dem Fideicommiß⸗Herzogthume Bielitz zu: 

ſtehenden Propinations⸗Regales beſtimmten Li⸗ 

citations⸗Tagfahrt kein Anbot gemacht wurde, ſo wird 
die 2. und letzte Licitations⸗Verhandlung 


auf den 20. Uovember l. 3. 


Vormittags 10 Uhr in der herzoglichen Adminiſtrations⸗ 
3. 3690 Edi Kanzlei im Schloſſe zu Bielitz mit dem Bemerken an⸗ 
‘ > | diet. a 0 „daß an dieſem Tage bis 12 Uhr Mittags 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Bochnis wirdſ mündliche und ſchriftliche Anbote auch unter dem Aus⸗ 
hiemit kundgemacht, es werde auf Grund der Zuſchriftſtufspreiſe von 10,000 fl. ö. W. angenommen werden. 
des k. k. Bezirksamtes als Gericht in Wisnicz dto. Herzogliche Adminiſtration. 


Einlöſungsämter. 
Wien, am 2. November 1861. 


auszuweiſen. kuratora lub wrzszcie i b bi eli 
m: 1 3 > arten przez innego obranego sobiel;_ i d. J. , 7 a ehender: ielitz, am 30. October 1861. 
8 D on. hai 8 1 a obronice .stö80wne kroki jezeli takowe za potrzebne a) SUR RE ART ER e A ya . kr. ’ Dr "Preissler; 
e in Ktafau eiipefeßen ee 12 * 8 ee i sdowi o miejscu naar 1. Zweier brauner Stutten geſchätzt mit 33 60 x R 
3 3 } N 4 pobytu Osk, gdyz w razie przeciwnym wynikle ; 7 29 40 
jedoch den Unternehmungsluſtigen frei, Aenderungen der⸗⸗ zaniedbania Be sKutki r — przypisae 2. A ſchwarzen Kühe 5 „ 14 70 Wie 
ſelben in Antrag zu bringen. bedzie musial, 3. Einer rothbrauner Kuh 1 Hz willig ner - Börse - Bericht 
Der Unternehmer erhält das der Anſtalt gehöriges Rreszöw, dnia 24. Pazdziernika 1861. 4. ae ſchwarzen Kalbinen 2 Jahr alt 6 30 33 16. November. 
Trakteurgebäude zum Lamm, welches einen Saal, ein 5. Einer ſchwarzen einjähriger Kalbin + effentliche Schuld. 
Billard, ein Spiel-, drei Wohn: und ein Dienſtboten⸗ 6. Einer rothen einjähriger Kalbin 5 A. Pes Staates. 
Zimmer, einen Zucker bäckerladen, zwei Küchen, eine Back⸗ N. 5944. E dy k t. (3322. 1-3) 7. Eines Wagens Paci 145 4 fu 5 Geld, Maar 
ſtube, eine Speiſekammer, einen Keller und einen Ge⸗ C. k. Sad obwod * f 184 1 8. Vier Stück Schweine . ehr en Ae elle DR für 100 f en 
flügelviehſtall enthält, nebſt der dazu beſtimmten Einrich⸗ —— 3 ——.— Na EN 9. Eines Pfluges mit Rädern f 2 . 1851, Ser. B. zu 5% für 100 4 — ra 
3 75 e e e Id a - 0 pozwie przez Jözefa Koliszera przeciw Holskie 8 8 . — — dog zeln? Ae 10 e e m e ieh . ee Kar 7 
eee eee ſammt Zueſfarkowskie), Jözefowi 1 Antoniemu Peikertom,] 12. Eines Geſchterkaſtens mit einer Glasthür 5 25 mil Berlofung v. J. 1839 füt 100 f. 119 80 120 — 
Ben gegen ein Entgeld von 20 fl. ö. W. pr. Saifonlwiktorowi- Zbyszewskiemu, lezacéj masie spadko-| 13. Ci 15 125 altes ite einst, Set 4 20 „1854 für 100 l. 80 — 5950 
in Benükung gegeben. . ſwej, Konstaneyi Szuszkiewiezowéj i przeciw Sa- 14. eee wee ee e 1 51 2 1860 für 100 . 89.5 90. 
Für Tiſchzeug und Kücheneinrichtung für das Eis 2 h — 2 0 14. Zwei Bänke. Asam M ai omo⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 17.— 12.50 
\ a 1 R 50 lomei Grocholskiéj o zaplacenie / ozesci sumy Ei 6 30 B ä 
in den Eiskeller und für ſonſtige Geſchäfts betriebserfor⸗f40, 000 21p. 2 p. n. dnia 6. Pazdziernika 1859 do 15. Eines Schaflederpelze er Der Kronländer. 
derniſſe hat der Unternehmer ſeleſt zu ſorgen. L. 5760 wytoczonym i wzywa ja zarazem, azeby er —.— eg 9 2 von Niede. Ober. In 57 für or d 90.50 91.80 
„Ein Pachtſchillng wird nicht gefordert und ein dieß⸗ ua terminie do rozprawy nad o. n ne Eines rothgeblümten und von Mähren zu 5% für 100 l.. 86.50 87.— 
fälliger Antrag nur in ſo fern Berückſicht find PER: e 18. Eines weißgeblümten Weiberrockes 2 10 0 * 
46 26 mit einer guten und bibigen B40 igung Pony dzien 19. Lutego 1862 O godzinie 9t&j przedpo-| 19. Eines wei 3 8 : ur 80 * — für 10 uu. 87 — 57.50 
gäfte vereinbarlich iſt lügen Bedingung der Kut⸗ſtudniem WYZlaczonym tem pewniéj stangla, ile 26. 20. Pa el Rh IW 6 30 ven Let in. 5 fie 100 — 8 na — 83 
Zur Si 8 3 w przeciwnym razie jako przystepujaca do obrony BER 5 9 515 4 2 l0lven Karnt., Krain u. Küf. zu 5% für 100 l. 87.— 88.50 
Zur icherſtellung der Erfüllung der Vertrags⸗Ver⸗ przez kuratora j6j adwolsue: Hahsckiezn. wie. 21. Eines wollenen grauen Tuches Ol son Ungarn zu 5% für 10% l. - 2.» » 68.25 68.75 
pflihtungen wird eine baare Caution von 200 fl. zulsiondj, uwazang b 410 7 8 22. Fünf Stück Kopfpolſt et. 10 50 [von Tem. Ban. Froat. u. 81 iu 5% für 100 f. 60 50 6950 
leiſten ſein. Rzeszöw duia 25 Pazdziernika 1861 23. Zweier Better . 12 60ſvon Galizien zu 5% für 100 l. „ „ m. . 06.50 67.— 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. ® E r g 24. Einer Kleidertruhe » - . . . 3 15ſ ven Siebenb. u. Bu 1 gi * L.. 15.— 65.78 
Krakau, am 23. October 1861. 25. Einer Getreidereinigungs-Mühle 25 5 200er Mationalb ant n eee 
0 f z lden Eheleuten Ambros und Marianna Nublez aus o ditanſtali für Handel und. 8 8 e e 
N 10140 ne Ediet. (8323. 130 Stomka gehörigen Sachen wegen dem Jakod Wohl- 95 500 . 7 4. — RER 36180 18130 
19140. Conecurs. (3316. 23) Vom k. k. Kreisgerichte zu Rreszow wird bekanntſtnuth aus Wisnicz ſchuldigen 340 fl. EM. ſ. N. G.] Rieder. dier. e 00 ‚u 800 b 5. W. 586 — 588 — 
Zu beſetzen ſind: gegeben, es habe Moſes Schor gegen Moſes Stern ausſdie Tagfahrt auf den 28. November und 19. De⸗ 12 Tas ahn- Geſeuſc ER ir 2045 2046 
Finanzwach⸗Commiſſärsſtellen im Krakauer Verwal: Lezajsk unterm 30. October l. J. eine Klage auf Zah⸗ſcember d. J. jedesmal um 10 Uhr Vormittags in] oder 500 Fr.. „ 87850. 170. 
tungsgebiete in der zehnten Diätenclaſſe, mit dem Ge⸗ lung der Wechſelſumme von 400 fl. 6. W. f. N. G. Bochnia beſtimmt. der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 l. Cen. . . 158 — 158.50 
halte jährlicher 630 fl. und eventuell 525 fl. nebſt den überreicht und daß im Grunde dieſer Klage, dem Ge-] Die Bedingniſſe diefer Veräußerung können in devjder Seren 00 f. 68. wil 100 f Gb ai 117 775 
ſonſtigen ſyſtemiſirten Bezügen. : klagten Moſes Stern, deſſen Aufenthaltsort im Auslandeſhiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen wird. 8 Seb Gals ee e Dem 
Geſuche find insbeſondere unter Nachweiſung derſunbekannt iſt, ein Curator in der Perſon des Hrn. Jur.] Bochnia, am 10. September 1861. jenbahn zu 300 fl. dd. Währ. oder 500 Fr. 
practiſchen Zoll oder Verzehrungs ſteuer⸗Prüfung binnen Dr. Zbyszewski mit Subſtituirung des Hrn. Jur. Dr. m. 100 fl (80%) Cin . 2200 262 —. 
— Wochen bei der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction in een beſtellt, und demſelben dieſe Klage mit der hier: der 2 db f Ce in 200 fl. EM. 7 2 
rakau einzubrigen. ber erlaſſenen Zahlungsauflage zugeſtellt werden ſei. 16919 ; 3316. 1-3 N - — 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Directton. Mofes Stern wird daher aufgefordert entweder ſelbſt N: Edict. 1 e eee enn 
Krakau, am 5. November 1861. zu erſcheinen und daß in dieſer Sache zweckdienliche zu Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge e Daerr, Lloyd in Teich zu 500% % GW 7 198.— 202.— 
rr oder die nöehigen Behelſe den deſteu- Sun ſchreitene Des Stabtgemeimbe Wedorelee blicherlichen| ex Diem Penner Sep. ae „ M. 398 — 400 — 
: Se N 3292. 2-3 ten oder einen andern Sachwalter derin und WBezugsberechtigten des im ehemaligen a-|or: Wiener Damıpfmünt aktien > Seiäflgafi zu 
N. 1416. p. Licitations⸗Ankündigung. (5292, 2 zu wählen, und diefen dem Gerichte anzuzeigen, als fonftjpoicer gegenwärtig Krakauer reife legenden, in der 500 fl. ößere Wäb r.. 388. 390 — 
Vom Tarnower k. k. Kreisgerichtspräfidium wirdſer fi die geſetzlichen Folgen ſelbſt beizumeſſen hat. Landtafel dom. 74 pag. 7. n. 3 her. Behufs der Zu: der 5 A. 102.— 1025 
bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung: Rzeszöw, am 31. October 1861. weiſung des laut Zuſchrift der Krakauer k. k. Grumdent:| Natienalbank 10 jährig zu 5% für 100 9450 a 
1. von 262%, nied. öſterr. Klafter harten Buchen⸗ laſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſion vom 1. September 1856 auf CM. verlosbar zu 5% fär 100 l. 88.75 80.— 
Scheiterholzes für = Kreisgericht, ſtädtiſch deleg. . Be für obige Stadt . S a A 1 25 155 16 dae Az: 
Bezirksgericht, die Staatsanwaltfhaft und das, 10801. Berichtigung der (3329. 1-3 gungs⸗Capitals pr. 1869 fl. 55 ½ kr. C.⸗Mze. und Jah⸗ Gali. Krerit⸗ a R . 
* i f 2 a ) 2 or aliz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4% für 100 f. 7523 79 — 
kreisgerichtliche Gefangenhaus in Tarnöw auf das 8 8 restente vom 93 fl. 29% kr. C.⸗Mze. diejenigen, denen L oe 
Verwaltungsjahr 1862, Concurs⸗Ausſchreibung. ein Hypothekarrecht auf den genannten Gütern zuſteht der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
2. von 602% Wiener Ellen Zwilch, 1600 ¼8 ] Die Concursausſchreibung vom 3. l. M. 3. 10433|htermit aufgefordert, ihre Forderungen und Anſprüche e ſch. an 100 fl. G. 1 
Wiener Ellen Leinwand, 87 Eichenriemen mit ebenſ(eingeſchaltet in den Nr. 258 und 259) wird dahin be: längſtens bis zum letzten December 1861 Trieſter abet n 100 f. G., WM. 123.— — 
fo viel Paar Fuſſfaſchinen, 97 Paar Schnürſchuhe, ſrichtiget, das bei der Polizei⸗Direction zu Krakau eine bei dieſem k. k. Gerichte ſchriftlich oder mündlich an⸗ Stadtgemeinde Ofen je FT RT „ a: 
97 Paar Sohlen zum Doppeln der Schnürschuhe Conzepts⸗Adjunctenſtelle zweiter Claſſe mit dem Ad⸗ſzumelden, Taerar in 40 % MW.. 99.— 100 — 
und 6 Paar Pantoffeln, ſammt Anfertigung derſjutum jährlicher Dre undert fünfzehn Gulden Die Anmeldung hat zu enthalten: 92155 zu 40 — Dt e 2 22 
für die Gefangenen präliminarien Montourſorten zſund nicht eine ſolche Stelle erſter Claſſe mit 420 fl. er- a) die genaue Angabe des Vor- und Zunamens, dannſClary in 0 „ De e == ge 
3. von 200 Wien. Pfd. Stearinkerzen, 20 2 ½ W. ledigt iſt. Wohnortes (Haus⸗Nro.) des Anmelders und ſeines] St. Genois iu 00 nern . 360.— 30.50 
Pfund Unſchlittkerzen, 629 W. Pfd. Lampenöl, Vom k. k. Statthalterei⸗Präſidium. allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den Bindifharät 2 20 n r dne Ange 21.70 22.— 
5110 Stück Lampendochte, 78 W. Pfd. Schmier⸗ Lemberg, am 11. November 1861. geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte herr zu 10 — e „ 28 27 
53 mit e und Kinruß, und 281 W. Sprostowanie A ee beizubringen hat; ie Bean. 72 
d. ordinäre Seife, * ) den Betrag der angeſprochenen Hppothekarforderung, 5 Bank⸗(Platz⸗) Sconto 
4. Ein Rieß Großkanzlei⸗Maſchinenpapier, 120 Rieß 0 gl oszen1la konkursu. ſowohl bezüglich des Capitals, als auch der allfälli⸗ Augeburg, IN 10 W Währ. 3 ¼ & 117.25 117.40 
— e Denen Ogloszenie konkursu 2 Ania 3. Listopada t. r. 8 We A — ein gleiches Pfand. Hamburg, für 100 0 re u e Ta 
ie ich Groß⸗ * Jo 1. 10433 (umieszezone w Nr. 258 1 259) pro-. die buch rnche Bezeichnung der an kenden, für 10 Sd Sterl, .. 130 — 130 
pier und 3 Rieß Groß⸗Packpapier, 35 W. Pfd. ane z n : . 1 le) die bücherliche Bezei d arie, für 100 Franks Ä 7 70 
Spagat, 170 Bund Federkiele, 50 W. Pf. er Er a en 1 dyrekey g 0 wenn ri W e = nr Cours der Geldſorten. Pa 0 
7 en, Mn ̃ era RE 1 Beäte n, Shanrt BESSERES mc 
Ellen Packleinwand, 1 . Ellen Rebſchnüre, 2 J. w. a., ni 5 machung eines hierorts wohnenden B Achti aare 
„ W. A., nie 22 evollmächtigten 9 fl. tr. . 
70 Schock Oblaten, 140 Halben Dinte, 25 Lth. 2 420 . - e eie zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens Kaiſerliche MünzsDufaten . 6.50 -- 650 0 60 
ſchwarz⸗gelber Schnüre, 5 Dutzend Bleiſtifte und 2 8 K Prez dyum Namiestnictwa dieſelben lediglich mittelſt der Poſt an den Anmel⸗ „ vollw. Dukaten. 659 — — 659 6 60 
3 Dutzend Rothſtifte, Ania 11. Listopad 8 der, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die Krone Dei Hide rn rm, BO RD AS 
5 ö Lwöw, dnia 11. pada 1861. * R 9, Oö rantfüd u. II 0 — — 11 06 
8 2 128 Wiener Zentnern Kornlagerſtrohes, h zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würdenſgzuſſiſche Imperiale 11 30 — 11 2 1 0 
6. der Schmiede⸗Arbeiten für das gr. kath. Gefan( „„ ĩ ́ù7)ẽ ;.. — abgeſendet werden. e e ee e 2 


genhaus, 

verſchiedener Requiſiten und Hauserforderniſſen für 
das gr. kath. Gefangenhaus, endlich 

des Raſirens und Haarſchneidens der Gefänglingeſund theilwelſe der Ta 


3. 12508. Kundmachung. 


2 (3335. 130 bie Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlaſſen 
Zur Sicherſtellung 2 ransportes der Tabakfabriks⸗ würde, fo angeſehen werden wird, als wenn er in dieſog 
bak⸗Verſchleißgüter im Sonnenjahr[Ueberweiſung feiner Forderung auf den obigen Entlaſtungs⸗ 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, de —:.. . — 
Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
m 15. November 1861 9 bis auf Weiteres. 


— auf das Verwaltungsjahr 1862, und für jede] 1862 werden von dem Vorſtande der k. k. Central⸗Di⸗ Capi ih 

Ä 2 Di- Capitalsvorſchuß nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen⸗ 
dieſer Wach e am 18. No⸗frection der Tabakfabriken und Einlöſungsämter in Wienſfolge eingewilliget hätte, und daß dieſe ſtillſchweigende Ein⸗ 
vember 1861, un genden Tagen um 90Seilenſtätte Nr. 958 theils am 25., theils am 26.,|willigung in die Ueberweiſung auf den obigen Entlaſtungs⸗ 


Abgang: 


von —— nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 up: 


uhr Früh eine Licitation in dem Kreisgerichts⸗ theils am 27., theils am 28. November 1861 ſchrift⸗Kapitals⸗Vorſchuß auch für die noch zu ermittelnden Beträge 8 mean ane se Sede a u. > 

gebäude abgehalten werden * liche verſiegelte mit dem Stempel von 36 Neukreuzernſdes Entlaſtungskapitals gelten werde; daß er bei der Ber: Din, Früh; — DR 0 uhr 15 dim, ih: 

Das Vadium beträgt für die B und mit den Quittungen über den Erlag der vorſchrifts⸗ handlung nicht weiter gehört werden wird. Der die Anmel⸗ nach Lemberg 8 Uhr do We bende, 10 wor 30 
zu 1 246 fl. öſt. Währ. mäßigen Vadien verſehene Offerte angenommen werden. Idungsfriſt Verſäumende verliert auch das Recht jeder Einwen⸗ Min. Borm; — nach Wees gen 
RE eine Die ausführlichen Beſtimmungen find aus der detaillit⸗dung und jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſchei⸗ * Wien nach Krakau 7 UbF 5 — 
s , ten Concurrenz⸗ Kundmachung vom heutigen Tage Z. nenden Betheiligten im Sinne $. 5. des kaiſ. Patentesſvon Oſtran nach Kra tau, 11 uhr Vormittags. 
„ 4 99 „ „ „ 12508 zu entnehmen, welche die beiläufigen Frachtmen⸗vom 25. September 1850 getroffenes Uebereinkommenſvon Gramica nac Sezate wa 6 uhr 30 M. Früh, 2 uhr 
u. Wa r, gen, die einzelnen an den oben erwähnten Tagen zurſunter dec Voraussetzung, daß feine Forderung nach Maß 6 Minuten Mache enten 10 8 
* 8 Fenin y Verhandlung kommenden Transportsrouten, und die (beiſihrer bücherlichen Rangordnung auf das Entlaſtungs⸗Ca⸗ von e ia. Nachmitt., 7 u 99 . 
n e e ee, einigen Routen bloß auf die Winterperiode beſchränkte)ſpital überwieſen worden, oder im Sinne des §. 27 des von Azec zo nach Krafau 1 Uhr 40 Min. Machmitt. 


rakau 4 Uhr Früh, 5 Uhr 10 Mi⸗ 


Ankunft: 
u von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr 45 


8 4 und zwar im Dauer der V it enthält u = 
m } IRRE Re er Vertragszeit nd ſammt den Con⸗ 
Baren oder in geſetzlich geſtatteten kursmäßig, doch nichtſtracts⸗Bedingniſſen während der gewöhnlichen Amtsſtun⸗ 
über den Nominalwerth zu berechnenden 5⸗ oder 4% öf⸗ſden bei dem Expedite dieſer k. k. Central⸗Direction, bei 


Lemberg e 1 


kaiſ. Patentes vom 8. November 1853 auf Grund undſvon e 
nuten 


Boden verſichert geblieben iſt. 
Krakau, am 21. October 1861. 


fentlichen Obligationen. e e , ua ee ee in Kraka 

Zu dieſer Licitation werden Unternehmungsluſtige mit Meteorolo ifche eo ngen. l ide 75 je eg a Warſch an 

dem eingelad ie di i in] Speci nuten Früh, * . Abends; — 

Ken Ken und daß and Leeb, dm Bel . wur eee, ee une Huhn | rn Mami , e gen Turm Krane 
4 rr — vw 

. entſprechende, und vorfchriftsmäßig eingerichtete a Hesumur der Luft der Atmssähärt in der Luft Laufe . BER von Lemberg 6 uhr 15 Min. Früh, 2 uhr 54 Min. 
fferten vor und während der Lieitation der Lickt. 2 von achmitt.; — von Wieliezka 6 uhr 40 Min. Abends. 

1 in Njeszötw von Krakau 11 Uhr 34 Min. Borm, 


fommiffion. übergeben werden können. 
Tarnéw, am 31. October 1861. 


In der Buchdruckerei des „UZAS,“ 


＋ 10 3din Lemberg von Krakau 9 uhr 30 Minuten Früb, 9 uh. 


— 
15 Minuten Abends. 


Buchdruckerei Geschäftsleiter: Anton Rother. 


